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Urbane Sturzfluten  

• Ursache:  
kurze und intensive Starkregen   

• nur geringe Vorwarnzeit 

• oft lokal sehr begrenzt 

 

 

  
 

(Gewässer-) Hochwasser 

• Ursache:  
meist langanhaltende Niederschläge 

• mittlere bis lange Vorwarnzeit 

• oft überregional 

 

 

  
 

Bildquelle: Generalanzeiger Bonn, 21.06.2013 Bildquelle: www.express.de 

Unterscheidung 
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Begriffe - Überlastung / Einstau 

Abfluss unter Druck, 
 kein Austritt an die Wasseroberfläche. 

(Quelle: Dr. Pecher AG) 

Überlastung / 
Einstau 
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Begriffe - Überstau 

(Quelle: Dr. Pecher AG) 

Überschreiten eines Bezugsniveaus (z.B. GOK) 

Überstau 
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Begriffe - Überflutung 

(Quelle: rp-online.de 
Foto: dpa, cul) 

Austritt an die Geländeoberfläche (Schäden) 

Überflutung 
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Quelle: DWA M-119 „Risikomanagement in der kommunalen Überflutungsvorsorge für 
Entwässerungssysteme bei Starkregen 

Regelwerk Kanalplanung 
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Schutzwirkung Kanalisation 

 
 
 
 
 
                  
 
 
 
 
 
 
 

                  
 
 
 
 
 
 
 

Stadtentwässerung 
(Abwasserkanäle) 
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Starkregen - Münster 28.07.2014 

Quelle: LANUV NRW (www.lanuv.nrw.de) 

300 mm Niederschlag  
in 7 Stunden 
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(Quelle: Konzept Starkregen NRW, Dez. 2016, Umweltministerium NRW) 

Entwicklung Starkregenereignisse 
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Veranlassung und Ausgangssituation 

Ausgangssituation + Folgerung: 

• Klimawandel lässt Zunahme an Starkregenereignissen erwarten 

• Überflutungen bei seltenen Ereignissen können zu maßgeblichen 
Vermögens- und/oder Personenschäden führen 

• Vorwarnungen sind allenfalls sehr kurzfristig möglich 

• Der zuvor geplante Überflutungsschutz ist essentiell für eine sichere 
Gefahrenabwehr 

Es wäre geradezu sträflich die Risiken nicht zu untersuchen!  
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Gefahren erkennen und bewerten 

Technische Fragestellungen 

4 Gibt es besonders betroffene Bereiche? 

4 Wo gibt es Anpassungs- und Entwicklungspotential? 

4 Welche Lösungen sind denkbar? 

Organisatorische Fragestellungen 

4 Wer benötigt Informationen? 
(Grundstückeigentümer, Polizei, Rettungskräfte, Stadtplaner, ..) 

4 Wie werden die Informationen bereitgestellt? 

4 Wie ist eine Integration in die Bauleitplanung möglich? 
(Flächennutzungsplan, Bebauungsplan, Verkehrskonzept, Klimaschutzkonzept, ...) 
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Wie können durch Sturzfluten gefährdete Bereiche ermittelt werden?  

 

 

  
 

Topografische  
Geländeanalyse 
 
• Senken & Tiefpunkte 
• Fließwege 
• Keine hydraulischen 

Berechnungen 
 
 
  

2D-Simulation 
 
 
• Hydr. Berechnungen 

Natur- oder  
Modellregen 

• Wasserstände  
über GOK 

• Kanalnetz  
vernachlässigt  

1D/2D-Simulation 
 
 
• Hydr. Berechnungen 

Natur- oder  
Modellregen 

• Wasserstände  
über GOK 

• Beachtung 
Kanalnetz  
   

Modellansätze 
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Niederschlag-Abfluss-Simulation 

Beispiel:  Starkregengefahrenkarte 

 Bildquelle: MUNLV NRW, Arbeitshilfe kommunales Starkregenrisikomanagement   
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Information · Beispiel Korschenbroich 

(Quelle: www.korschenbroich.de) 
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Maßnahmenplanung · Lösungsansätze 

Ausbau der hydraulischen Leistungsfähigkeit der Kanalnetze Ausbau der hydraulischen Leistungsfähigkeit der Kanalnetze

Aktivierung oder Neubau von Speichervolumen im Kanalnetz 

Kanalnetzsteuerung 

Überwachung und bauliche Sanierung hydraulischer Zwangspunkte 

gezielte Ableitung auf der Oberfläche  

Aktivierung oder Neubau von Speichervolumen im Kanalnetz

gezielte Retention auf der Oberfläche  

Maßnahmen an Straßeneinläufen u. Grundstücksentwässerungsanlagen  

Versickerung/Zwischenspeicherung  
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Objektschutz  

• Kenntnis der Gefährdung 

• Maßnahmen zur Verbesserung der  
Gefährdung ergreifen, ggf. 
Unterstützung durch Fachleute 
www.hochwasser-pass.com 

• Elementarversicherung  
(Gebäude und Hausrat)  
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Überflutungsvorsorge ist kommunale Gemeinschaftsaufgabe 

 Mögliche Akteure: 

Quelle: www.klas-bremen.de 

• FB Tiefbauamt (Abwasser, 
Straßenbau, Grünflächen) 

• FB für Stadtplanung / 
Vermessung u. Umwelt 

• FB für Bauordnung 

• Feuer- und Rettungsdienst / 
Ordnungswesen 

• Stadtwerke 

• Immobilienmanagement 

• Bürger/Einwohner 

 

Überflutungsvorsorge 
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Maßnahmenplanung · Retention oberirdisch 

Bildquelle: Freie und Hansestadt Hamburg Bildquelle: Freie und Hansestadt Hamburg
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Maßnahmenplanung · Warnhinweise 

Fest installierte 
Verkehrszeichen sind 

nicht zielführend! 
 

Gewohnheit = 
Nichtbeachtung im 

Bedarfsfall 
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50 % Förderung 
 
• Starkregengefahrenkarte  

für außergewöhnliche (100a) und 
extreme (90mm) Regen, Dauerstufe 1h  
 

• Kommunale Starkregen-Risikoanalyse  
mit Risiko-Check für kommunale, 
gewerbliche und private Akteure  
 

• Kommunales Handlungskonzept 
Starkregen  
mit Krisenmanagement, 
Informationsvorsorge, Flächenvorsorge, 
Konzeption baulicher Maßnahmen  

Arbeitshilfe in NRW 

Bildquelle: MUNLV NRW, Arbeitshilfe kommunales Starkregenrisikomanagement   
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Ende 

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 

Kontakt: 

Dr.-Ing. Klaus Hans Pecher, Dipl.-Ing. Gert Graf-van Riesenbeck 
 

Dr. Pecher AG · Klinkerweg 5 · 40699 Erkrath 

Tel. (02104) 9396-0 · Fax (02104) 33153  

info@pecher.de · www.pecher.de 
 


